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Neukirchener 

Gemeindebote 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir werden einen gesunden Mittelweg zwischen den Klima-Hysterikern und den Klimawandel-

Leugnern finden müssen. Das ist nicht nur eine Aufgabe der Politik, sondern eines jeden 

einzelnen von uns. Jeder kann einen Beitrag zu weniger Umweltbelastung und mehr 

Nachhaltigkeit leisten. Jeder kleine Beitrag zählt. Braucht´s das Auto oder geht´s auch zu Fuß 

oder mit dem Rad? Muss ich das extra einpacken lassen? Muss jede Freifläche als Rasen gemäht 

werden? 

Ein Blick von oben auf unsere 

Marktgemeinde zeigt, dass noch viele 

Dächer ohne Photovoltaik- und 

Solaranlagen sind. Mit einem 

entsprechenden Warmwasser-Puffer 

bzw. einem kleinen Strom-speicher 

könnte noch viel mehr 

umweltfreundliche Sonnenenergie 

genutzt werden. 

Unser Beitrag zu Energiewende  und 

Umweltschutz:  
 

Mit einer 100-kWp-PV-Anlage von 

RWenergy auf dem neuen Bauhof werden künftig Wasserwerk, Bauhof und Kläranlagen mit Strom 

aus Sonnenenergie versorgt. Das bringt eine Einsparung etwa 60 Tonnen CO2 pro Jahr“, 

informiert Michael Bachl von RWenergy. Mit der Anlage könnten rund 20 Haushalte mit Strom 

versorgt werden. Besonders effizient kann die Anlage im Bereich der Kläranlage eingesetzt 

werden. Mit einem Eigenverbrauchsanteil von ca. 62% kann die Marktgemeinde damit die 

Stromkosten deutlich senken was letztendlich auch dem Gebührenzahler zugutekommt. Die 

Investition des Marktes von rund 100.000 € wird sich in fünf bis sieben Jahren amortisieren. Als 

Bürgermeister freue ich mich, dass neben den bestehenden Bürgersolaranlagen nun auch diese 

neue PV-Anlage der Marktgemeinde zur CO2-freien Energiegewinnung beiträgt. 

Ihr 

 
 
 
 
Markus Müller 
1. Bürgermeister   
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Das Hauptamt informiert 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir weisen darauf hin, dass das Lagern von Holz in Straßengräben nicht erlaubt ist. Schon beim 

Transport zu dem unerlaubten Lagerplatz treten Schäden an den Gräben und am Wegesrand auf. 

Auch der Abfluß des Oberflächenwassers ist nicht mehr gewährleistet. Der unkontrollierte 

Wasserübertritt über die Straßen führt zu weiteren Problemen und Folgeschäden. Ebenfalls ist die  

Sicherheit des Verkehrs gefährdet (Aufprall etc.). Wir appellieren daher nochmals an die 

Waldbesitzer, die Holzstämme nicht in Straßengräben zu lagern. 

Das Bürgerbüro informiert 

Folgende Fundstücke wurden im Bürgerbüro des Marktes Neukirchen b.Hl.Blut abgegeben und 

noch nicht vom Eigentümer abgeholt: 

Automatik-Herrenuhr, „Audi“-Schlüsselbund, Schlüsselbund mit blauem Ledermäppchen 

_________________________________________________________________________ 

 

Kleinkläranlagen:  
Bitte Funktionsbescheinigungen und Entsorgungsbestätigungen vorlegen!  
Bei Kleinkläranlagen mit vollbiologischer Nachreinigungsstufe ist der Prüfbericht des privaten 
Sachverständigen (erstmals zwei Jahre nach Inbetriebnahme der Anlage, danach im zwei- bzw. 
vierjährigen Turnus) beziehungsweise die Entsorgungsbestätigung vorzulegen. Für eventuelle 
Rückfragen steht Ihnen der Sachbearbeiter Richard Kelnhofer unter Tel. 09947/9408-0 während 
der regulären Geschäftszeiten zur Verfügung. 
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Die Theatergruppe des  Trachtenvereins 
„d´Eckstoana“ stellt sich vor:  

 

Bereits im Jahr 1931 wurde der  Heimat- und Trachtenverein „d´Eckstoana“ im Vereinslokal 
„Hotel“ (jetzt Senioren WG 2) gegründet. Seit 1936 wurden verschiedene Theaterstücke zuerst im 
„Hotel“ und anschließend beim „Bonabat“ (Hohenbogenstraße, Abzw. Au) gespielt. Bevor die 
Theatergruppe im Jahr 1987 ihren endgültigen Platz im „Jugendheim“ gefunden hat, wurden die 
Stücke im Gasthof „Hoatl“ aufgeführt.  Während in den Anfangszeiten hauptsächlich 
„Wilderstücke“ aufgeführt wurden, lag der Schwerpunkt in den 70er Jahren auf Darbietungen mit 
ernstem Hintergrund. Die Stücke wurden nicht jährlich aufgeführt, da viele der Darsteller nicht 
heimatnah beschäftigt waren. 
 
 

 

 

 

 

 

Alois Dengscherz ist seit dem Jahr 2010 Leiter und kann über manch lustige Anekdoten berichten. 
Als im Gasthof „Hoatl“ keine Theaterabende mehr stattfinden konnten, vermittelte Altbürgermeister 
Egid Hofmann zwischen dem Theaterverein, dem damaligen Eigentümer des Jugendheims der 
kath. Kirche und Pfarrer Ulrich Murr. Pfarrer Murr willigte der Nutzung ein. Er schaute ohne 
Wissen der Spieler heimlich bei den Theaterproben zu und wusste somit über den Inhalt der 
Stücke bestens Bescheid. Er sprach die Spieler von Zeit zu Zeit an und erzählte Dinge, die 
eigentlich nur Spieler wissen konnten. Die Spielerschar wurde daraufhin stutzig und fand das 
„Versteck“ heraus. Fußabdrücke am staubigen Dachboden haben den Herrn Pfarrer verraten. 
 

 

 

Ludwig Pongratz,  Maria Bachl, Rupert Breu, 

Lisbeth Weber und Rita Kelnhofer beim „Hoatl“ 

Maria Bachl und Sepp Gutscher „Beim Krenzl im 

Tauengrund“ 
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In den Jahren 2008 und 2009 
wurden keine Theaterstücke 
aufgeführt. Bedingt durch den 
Eigentümerwechsel wurden viele 
Neu-, Um- und Ausbauten im 
Jugendheim vorgenommen. 
Der neue Eigentümer, Josef 
Hastreiter, stellt gerne auch weiterhin 
den Theaterraum dem 
Trachtenverein für seine 
Darbietungen zur Verfügung. In 
enger Zusammenarbeit wurde 
beispielsweise die Bühne teilweise 
erneuert. Herr Dengscherz möchte 
sich auf diesem Weg bei Josef 
Hastreiter und allen Helferinnen und 
Helfern bedanken. 
 
Dank aussprechen möchte der 
Trachtenverein auch allen aktiven 
und bisherigen Darstellerinnen und 
Darstellern, ohne die Theater in 
Neukirchen b.Hl.Blut nicht möglich 
gewesen wäre und ist.  
Besonderer Dank gilt insbesondere 
auch der „Tankstelle Baierl“ für den 
alljährlichen Kartenvorverkauf. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Bonifaz auf Brautschau“ begeisterte in den 

70er Jahren das Neukirchener Publikum 
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Nachfolgend eine Aufstellung der aktiven und bisherigen Darsteller (soweit Aufzeichnungen 
vorhanden ): 
 

Name  Einsätze Name  Einsätze 

Irene Weber (Souffleuse, aktiv) 30 Reinhold Aschenbrenner (+) 7 

Hans Kerscher 25 Johanna Seidl 6 

Maria Feigl 19 Nicole Pfeiffer (aktiv) 6 

Markus Altmann 17 Pamela Hiltl 5 

Gerlinde Fischer 16 Martina Neumaier (aktiv) 5 

Karl (Charly) Kelnhofer 15 Thomas Pritzl 5 

Thomas Rickl 14 Daniela Hofmann 5 

Alois Dengscherz (aktiv) 14 Andrea Dengscherz 4 

Lisbeth Martin 13 Monja Weinberger 4 

Josef Fleischmann 11 Alexander Pongratz 4 

Anton Späth 11 Willi Lemberger (+) 3 

Josef Feigl (+) 11 Anton Seidl 3 

Roswitha Reitmeier (aktiv) 11 Herbert Luther (+) 3 

Christa Buchberger (Maske, aktiv) 11 Hans-Peter Kaiser (aktiv) 3 

Sepp Geiger (Studiotechniker Nullinger, aktiv) 11 Franziska Schneider 2 

Ursula Geiger (Catering-Service, aktiv) 11 Marianne Schilhansl 2 

Maria Späth (+) 10 Robert Feigl 2 

Hans Sperl jun. 10 Yvonne Seidl 1 

Diana Pritzl (aktiv) 9 Maria Wagerer 1 

Matthias Hornig (aktiv) 9 Christa Rickl 1 

Manuela Herrmann (aktiv) 8 Martin Pongratz 1 

Christina Schütz 7     

 
Beim diesjährigen Stück „Die zauberhafte Glaskugel“  werden die Lachmuskeln des Publikums 
wieder ordentlich strapaziert werden. Die beiden Schwestern Lina und Veronika Schick sind im 
ganzen Umkreis bekannt. Sie leben in einem alten Bauwagen am Ortsrand und halten sich durch 
Sitzungen mit ihrer Glaskugel und selbst gepanschten Wunderheilmitteln über Wasser.  
Um ihren abergläubischen Kunden das Geld aus der Tasche zu ziehen, ist ihnen der gutmütige, 
junge, etwas einfältige Heini unwissentlich sehr von Nutzen. Immer, wenn Heini zum 
Aussiedlerhof von Gerlinde muss, stellt er seine schwere Posttasche bei den Schwestern ab. Und 
dann geht es ganz schnell! Im Eiltempo wird über Wasserdampf so mancher Brief geöffnet, 
gelesen und dann wieder mit Spucke zugeklebt. 
So sind die Schwestern recht gut informiert über das, was sich bisweilen in den Häusern des 
Ortes abspielt. Aber eines Tages öffnen sie einen Brief, der an den Bürgermeister Gierig gerichtet 
ist. Eine große Hotelkette möchte eine größere Landparzelle von der Gemeinde kaufen. Darauf 
steht aber zufällig auch der Bauwagen der Schwestern. Ein Wellnesshotel soll gebaut werden und 
deshalb muss die Behausung von Lina und Veronika weg. Aber so einfach die Segel streichen? 
So nicht, sagen sich die beiden und überlegen fieberhaft, wie sie es anstellen könnten, um vom 
Kuchen ein Stück abzukriegen. 
 

 

  

 Martina Neumaier als „Lina 

Schick“ Roswitha Reitmeier als „Gerlinde 

Reinicke“ 
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„Unsere Intension ist es, den Zuschauern einige unbeschwerte, sorgenfreie Stunden zu 
bescheren, die sie ihren Alltag vergessen lassen. Sie sollen lachen können und einfach nur Spaß 
an den Darbietungen auf der Bühne haben“, so einstimmig die aktiven Spielerinnen und Spieler. 
Die Komödie wird heuer am Samstag 16.11, Sonntag 17.11., Freitag 22.11. und Sonntag 24.11. 
jeweils um 19:30 Uhr aufgeführt. Kartenvorverkauf bei Tankstelle Baierl (Tel. 09947/1003). 
 
Natürlich gilt auch wie in jedem Verein das Motto „Ohne Mitglieder, nichts los“. Daher sind 

interessierte Laiendarsteller jederzeit herzlich willkommen.  

 

 

 
 
 
 

Schon jetzt an Weihnachten denken: Mit der N-Mark  
lässt man einfach den Beschenkten auswählen und  
stärkt nebenbei die heimische Wirtschaft.  

 
 
 

Obere Reihe: Hans-Peter Kaiser als „Georg Kappl“, Matthias Hornig als „Heini Klein“, Alois Dengscherz als 

„Helmut Gierig“ 

Untere Reihe: Roswitha Reitmeier als „Gerlinde“, Manuela Herrmann als „Irene von Schön“, Diana Pritzl als 

„Veronika Schick“, Martina Neumaier als „Lina Schick“, Nicole Pfeiffer als „Hilde Gierig“ 
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„Veitshöchheimer Bienenweide“ 

“Ob das wohl so alles funktioniert, wie es in den Medien zu lesen ist?”, hat sich unser 
Bürgermeister gedacht und entschieden, auf eigene Kosten auf seiner Wiese auf der Tradt eine 
Insekten-freundliche Blumenwiese anzulegen. Zunächst wurde die Wiese vom Bauunternehmen 
Prechtl gefräst, dann von Marktrat Franz Altmann mit der Wiesenegge eingeebnet, bevor Marco 
Müller zum Schutz vor Starkregen notwendige Gräben pflügte. Die Samenmischung 
“Veitshöchheimer Bienenweide” hat das Landratsamt auf Initiative von Landrat Löffler in einer 
groß angelegten Aktion kostenlos zur Verfügung gestellt, dazu wurde die zehnfache Menge 
Quarzsand gemischt. Von Hand gesät hat Franz Fischer, der dazu auf der Wiese über 3 km 
Fußstrecke zurückgelegt hat. Über 40 unterschiedliche Wildkräutersorten sind in der 
Samenmischung enthalten, von Koriander und Fenchel über Kornblume, Kamille und Nachtkerze 
bis hin zu Mariendistel und Klee. Dazu Ringelblume und Sonnenblume, Königskerze, 
Wiesensalbei und mehrere Kleesorten. Die große Artenvielfalt der Bienenweide fördere nicht nur 
Honigbienen, sondern auch Wildbienen, Hummeln und Schmetterlinge. 

Pflege braucht die Fläche in der Regel 
keine, es sollten nur Wildkräuter und 
unerwünschte Gräser, die drohen 
überhandzunehmen, entfernt werden. 
Wichtig sei es, keinesfalls eine Mahd vor 
dem Winter vorzunehmen. In den Stängeln 
der Pflanzen überwintere der Nachwuchs 
von Käfern, Schmetterlingen, Wildbienen 
und vieles mehr in Form von Eiern, Kokons 
oder auch als erwachsene Tiere. Viele 
Samen der Pflanzen seien auch wichtiges 
Vogelfutter im Winter. Die Samen sind 
Lichtkeimer und dürfen deshalb nur 
angedrückt und nicht in den Boden 
eingearbeitet werden. Nach dem trockenen 

Juni kamen erst im Juli die ersten Pflänzchen zum Vorschein. Also weiter warten. Umso schneller 
ging es dann im August. Mit dem Regen kamen die Blüten, so dass sich nun ein wunderschönes 
Blütenmeer entwickelt hat, das von April bis November blüht. Es bietet ein reichhaltiges Angebot, 
bedeutet energiereichen Nektar für Bienen, Hummeln und Schmetterlinge sowie viel Pollen für die 
Proteinversorgung der Brut. Sie ist wertvoller Lebensraum für Bodenbrüter, insbesondere  
während der Jungtieraufzucht. Sie bietet 
bezaubernden Blütenflor, der jede Gemarkung 
bereichert und durch den Kräuterreichtum 
wertvolle Zutaten für die Küche bietet. 

Die Aussaat der Bienenweide rentiert sich um 
ein Vielfaches: Sie hilft starke und 
leistungsfähige Bienenvölker aufzubauen, die 
im Gegenzug Obstbäume, Beerensträucher 
und viele Nutzpflanzen bestäuben und 
nebenbei einen aromatischen Honig 
erzeugen.  
 
Die gleiche Erfahrung hat die Familie 
Schwägerl gemacht, wie das Bild von ihrer 
Bienenweide im Baugebiet am Klapfenbach 
mit Blick zum Marktplatz zeigt.  
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Neukirchener Zwergerlseite 
 

 

 

Liebe Kinder, malt das Bild farbenfroh aus und gebt es in der Marktkasse Neukirchen b.Hl.Blut ab. Unter 
allen Einsendungen werden Gewinnerbilder gezogen, die Kinder dürfen dann das Feuerwehrzentrum 
Neukirchen b.Hl.Blut besuchen. Mitmachen dürfen alle Kinder bis 12 Jahre, die in der Marktgemeinde 
Neukirchen b.Hl.Blut wohnen. 

Name:______________________________________ 

Anschrift:_________________________________Alter:________ 
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Barauszahlung ist nicht möglich.  
Die Veröffentlichung der Gewinner behalten wir uns vor.  
Abgabeschluss ist der 20.10.2019 
 
Gewinner des letzten Preisrätsels: Selina und Lea Staudacher, Luis Hofmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjGxI_d_srjAhVFKuwKHd5UCG4QjRx6BAgBEAU&url=https://www.pinterest.com/pin/382806037060952185/&psig=AOvVaw3xzL8fhYWBXnF8fCaM6PaK&ust=1563969543538488
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Aus Neukirchener Archiven 
Die Skisprung-Schanze am Hohenbogen 

 

Der Wintersport am Hohenbogen hatte auch schon vor 70 Jahren einen hohen Stellenwert: Im 
Winter 1952/53 erbauten Mitglieder und Helfer des Wintersportvereins Neukirchen b. Hl. Blut, der 
erst am 1. August 1952 gegründet worden war, eine Sprungschanze am Hohenbogen. 
Federführend hatte sich Toni Wartner (geb.1913 in Schwaz/Tirol, verst. 1993) als 2. Vorstand des 
Wintersportvereins um das Projekt angenommen. Der Verein pachtete für die Errichtung der 
Hohenbogen-Schanze einen Hang auf der Tradt, am Ende der heutigen Hohenbogenstraße. Der 
Auslauf ging Richtung „Faerbergarten“. Die Konstruktion des hölzernen Anlaufturmes mutet heute 
etwas abenteuerlich an.  

 

„Plan-Tektur über die Errichtung einer Skisprungschanze mit künstl. Anlaufturm u. Tisch…“ 
Ansicht. 31.12.1953. Ausschnitt, Originalgröße des Gesamtplans 76,5 x 47 cm (Gemeindearchiv 
Neukirchen b. Hl. Blut 521/2). Die Holzkonstruktion überbaute insgesamt 86,9 Meter (59,7 m vom 
Anlaufturm bis zum Schanzentisch, 27,2 m Auslauf). 

 

Am Sonntag, 8. Februar 1953, wurde die neue Schanzenanlage nach Grußworten von Landrat 
Rudolf Nemmer und Bürgermeister Michael Kammermayer sowie der Segnung durch Pfarrer 
Josef Krottenthaler eröffnet. Am anschließenden Eröffnungsspringen vor geschätzten 2000 
Zuschauern nahmen die besten Skispringer aus dem Bayerischen Wald und auch aus Neukirchen 
b. Hl. Blut und der näheren Umgebung teil. Vitus Heuschneider aus Bayerisch Eisenstein erzielte 
mit 30 Metern die größte Weite und erhielt auch die höchste Gesamtnote. 
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Die Zuschauer auf dem Heimweg nach dem Eröffnungsspringen 1953 
 (Foto: Vereinschronik WSV Neukirchen b. Hl. Blut) 

Absprung vom Tisch der Hohenbogen-Schanze, 1955  
 (Foto: Vereinschronik WSV Neukirchen b. Hl. Blut) 
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In den Folgejahren fanden einige gut besetzte und vielbesuchte Wettkämpfe statt. Ein Höhepunkt 
war der „Bayerwaldsprunglauf“ am 20. März 1955 mit 61 Springern aus Oberbayern, Österreich 
und dem Bayerischen Wald. Sepp Kleisl aus Partenkirchen, 1951 und 1952 Deutscher Meister, 
stellte dabei mit 52,5 Metern den Schanzenrekord auf. 

Das „Grenzlandspringen“ mit internationaler Beteiligung und etwa 2500 Zuschauern am 16. März 
1958 war offenbar einer der letzten Wettbewerbe auf der Hohenbogen-Schanze. Die 
Vereinschronik enthält für die Folgezeit keine Einträge zur Schanze. 

Kurios war auch die Aktion 
von Hans Rank (1914 – 
1967), dem „Vati“, im 
Februar 1954. Der gelernte 
Schreiner wagte es, vor 
etwa 1000 Zuschauern mit 
seinem selbst kon-
struierten  (HoBoSchme“ 
(Hohenbogen-Schmetter-
ling), einem Holzschlitten 
mit angebauten Sperrholz-
Flügeln, die Schanze 
herunterzufahren. Für die 
nächsten Tage hatten sich 
sogar Redakteure der 
Kino-Wochenschau „Blick 
in die Welt“ angekündigt, 
um über die Flugversuche zu berichten. 

Ein ausführlicher Artikel (8 Seiten, 11 Abbildungen) von Günther Bauernfeind über die 
Hohenbogen-Schanze ist in den „Beiträgen zur Geschichte im Landkreis Cham“, 35. Band, 2018, 
enthalten. Diese Jahrbücher mit mehreren Beiträgen verschiedener Autoren sind unter anderem 
erhältlich bei der Tourist-Info Neukirchen b. Hl. Blut und beim Kulturreferat am Landratsamt Cham, 
Rachelstraße 6, 93413 Cham, Tel. 09971 78 218. 

 

Parken auf dem Bürgersteig 

 

Unsere Bitte an alle Verkehrsteilnehmer: Überlassen Sie die 
Bürgersteige den Fußgängern. Parken ist dort nicht erlaubt. 
Nur so können Rollstuhlfahrer oder Eltern mit Kinderwägen die 
Bürgersteige auch nutzen. Gerade auch in der 
Hohenbogenstraße ist das das breitformatige Plattenband für 
Passanten. Meist ist es problemlos möglich, auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite das Fahrzeug so zu parken, 
dass trotzdem noch eine Durchfahrtsbreite von 3 m übrig 
bleibt.  
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Neuigkeiten aus dem Landesamt und 
Regierung 

 



13 
 

 

Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales verleiht 2020 zum dritten Mal den 
Bayerischen Innovationspreis Ehrenamt. Mit 
diesem Preis werden innovative Ideen und Projekte in 
allen Bereichen des Bürgerschaftlichen Engagements 
ausgezeichnet.  

Die Wettbewerbskategorien.  Wir honorieren neue Ideen genauso wie innovative Projekte. 

Der Bayerische Innovationspreis Ehrenamt wird in zwei Kategorien vergeben: 

KATEGORIE 1: INNOVATIVE PROJEKTE 

6 Einzelpreise à 10.000 Euro für Projekte, die bereits realisiert werden. 

Die Kategorie ist goldrichtig, wenn Sie bereits ein innovatives Projekt realisieren – selbst wenn Sie 
mit der Umsetzung Ihres Projektes gerade erst begonnen haben und damit noch ganz am Anfang 
stehen. Der Innovationspreis kann es Ihnen erleichtern, an Ihr Ziel zu kommen. 

KATEGORIE 2: NEUE IDEEN 

5 Förderpreise à 3.000 Euro für herausragende Ideen und Konzepte. 

Für alle, die mit ihrer Idee in den Startlöchern stehen. Denn es wäre schade, wenn Ihre wertvolle 
neue Idee allein am Geld scheitern würde. Deshalb wollen wir in dieser Kategorie gute Ideen 
auszeichnen, die unbedingt einmal ausprobiert werden sollten. Hier legen wir besonderen Wert 
auf Originalität, Entdecken und Experimentieren. 

INFOBOX 

Fünf Bewertungskriterien für den Bayerischen Innovationspreis Ehrenamt. 
Die folgenden allgemeinen Kriterien wird die Jury zur Entscheidung heranziehen: 

 Innovativ: Das gab es bisher noch nicht, das ist neu. 
 Engagementfeldübergreifend: Auch für andere Bereiche und Felder des Ehrenamtes 

nützlich und anwendbar. 
 Gemeinwohlorientiert: Nicht kommerziell orientiert. 
 Vorbildlich: Gut und nachahmenswert, ideal auch als Pilotprojekt. 
 Praktikabel: Das Projekt ist leicht umzusetzen und Erfolg versprechend 

 

Der Preis steht dieses Mal unter dem Motto „Ehrenamt ist nachhaltig! – Ehrenamt gestaltet 
unsere Zukunft!“ Die Bewerbungsphase läuft bis 13. Oktober 2019. Die Preisträger werden bei 
einem Festakt im Frühjahr 2020 in München ausgezeichnet. 

Unter der Internetadresse www.innovationehrenamt.bayern.de ist die Online-Bewerbung 
möglich. Gleichzeitig sind dort weitere Informationen zum Wettbewerb und ein Flyer zum 
Download zu finden. 

 

 

http://www.innovationehrenamt.bayern.de/
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Informationen vom Landratsamt Cham 
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Neukirchener Veranstaltungskalender 
Oktober 2019 

Mittwoch 02.10.2019 19:30 Uhr Kultur im Schloss - 
Tommaso Farinetti - 
Klavierrecital, Eintritt frei 

Pflegersaal 
Wallfahrtsmuseum 

Freitag 04.10.2019 10:30 Uhr Führung durch die 
Wallfahrtskirche 

Treff: Eingang 
Wallfahrtskirche 

Freitag 04.10.2019 16:00 Uhr Haustiersegnung Klostergarten 

Fr-So 04.-
06.10.2019 

ab 11:30 Uhr Neukirchener 
Schmankerlwochen - 
Motto: „Rund um's 
Herbstgemüse“ 

Gasthaus Zum Wirt, 
Vorderbuchberg 

Sonntag 06.10.2019 8:00 Uhr Bayerwald-Wanderung zum 
Rotwildgehege 
Scheuereck. 
Wandergebühr 5,- €, 
Fahrtkosten 20,- €. 
Anmeldung und Info 
Gerhard Silberbauer,  
Tel. 09947-378 

Dorfplatz Rittsteig 

Mittwoch 09.10.2019 19:30 Uhr Kultur im Schloss –  
Two Chairmen. Unplugged 
Guitar. Eintritt frei. 

Pflegersaal 
Wallfahrtsmuseum 

Donnerstag 10.10.2019 Einlass:  
18 Uhr 
Beginn: 
20:00 Uhr 

Da Bobbe - Bayronman 
Karten: VVK 22,50,- €, AK: 
24,- € (keine 
Platznummern) unter 
www.okticket.de 

Hall of Music, 
Ledererhalle 

Donnerstag 10.10.2019 19:00 Uhr „Unsere Wallfahrt und die 
Frauen“. Vortrag mit 
Ludwig Baumann aus  
Bad Kötzting. 

Katharinensaal im 
Wallfahrts- und 
Begegnungszentrum 

Freitag 11.10.2019 10:30 Uhr Führung durch die 
Wallfahrtskirche 

Treff: Eingang 
Wallfahrtskirche 

Samstag 12.10.2019   Jahrtag des 
Trachtenvereins, ca. 10 Uhr 
Kirchenzug, 10.30 Uhr hl. 
Messe, anschl. gemütliches 
Beisammensein  

Gasthof Zur Linde 

Fr-So 11.-
13.10.2019 

ab 11:30 Uhr Neukirchener 
Schmankerlwochen - 
Motto: „Rund um's 
Herbstgemüse“ 

Sport & Wellnesshotel 
Waldschlößl 

Fr-So 18.-
20.10.2019 

ab 11:30 Uhr Neukirchener 
Schmankerlwochen - 
Motto: „Rund um's 
Herbstgemüse“ 

Hotel-Gasthof Zur Linde 

Freitag 18.10.2019 10:30 Uhr Führung durch die 
Wallfahrtskirche 

Treff: Eingang 
Wallfahrtskirche 
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Samstag 19.10.2019 18:00 Uhr Jahrtag des Krieger- u. 
Reservistenvereins:  
17:00 Uhr Gottesdienst in 
der Wallfahrtskirche 

Gasthaus Müller 

  19.10.2019 18:00 Uhr Jahrtag der 
Grenzwaldschützen 
Jägershof,  
Hl. Messe 19 Uhr 

Schützenheim 

Freitag 25.10.2019 10:30 Uhr Führung durch die 
Wallfahrtskirche 

Treff: Eingang 
Wallfahrtskirche 

Samstag 26.10.2019 17:00 Uhr Erdäpfl-Krautfest, 
Versanstalter: Buslinie 
Tradt 

Krümls Tradtstube 

November 2019 

Fr-So 01.-
03.11.2019 

ab 11:30 Uhr Neukirchener 
Schmankerlwochen - 
Motto: Rund um's 
Herbstgemüse 

Hotel-Gasthof Zum Bach 

Samstag 09.11.2019 Fußwallfahrer 
Abmarsch 
7:30 Uhr 

13. Loucim-Wallfahrt - 
Jubiläum 600 Jahre 
Gnadenbild in Neukirchen 
b.Hl.Blut, 13 Uhr Gottes-
dienst in Loucim mit H.H. 
Generalvikar Michael 
Fuchs aus Regensburg, 
Rückfahrt mit Bussen.  
Für Buswallfahrer um 12:00 
Uhr Abfahrt nach Loucim 
ab Walching/Bäckerei 
Iglhaut. Organisation: 
Bayer. Waldverein 

Treff: Schulparkplatz 

  09.11.2019 20:00 Uhr Ball der FFW 
Vorderbuchberg. 
Musikband „Voglwild“ 

Gasthaus Zum Wirt, 
Vorderbuchberg 

Sa + So 16. + 
17.11.2019 

19:30 Uhr Theateraufführung mit den 
Laienspielern des 
Trachtenvereins 
D'Eckstoana, Erw. 7,- €, 
Kinder 3,- €, Karten-
vorverkauf: Tankstelle 
Baierl, Tel. 09947-1003 

Jugendheimsaal des 
Hotel-Gasthof Zum Bach 

Freitag 22.11.2019 19:00 Uhr Jahrtag der FFW Rittsteig, 
um 19 Uhr Gottesdienst 

 

Freitag 22.11.2019 19:30 Uhr Theateraufführung mit den 
Laienspielern des 
Trachtenvereins 
D'Eckstoana 
Erw. 7,- €, Kinder 3,- € 
Kartenvorverkauf: 
Tankstelle Baierl, Tel. 
09947-1003 
 
 
 
 

Jugendheimsaal des 
Hotel-Gasthof Zum Bach 
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Samstag 23.11.2019 19:00 – 
23:00 Uhr 

Nacht der Lichter.  
Um 19 Uhr wird die 
Madonna abgenommen 
und zur stillen Verehrung 
präsentiert; 21 Uhr 
Kirchenchor und 
Orgelmediation; 22 Uhr 
KDFB; 23 Uhr Prozession, 
Rückführung und Erhöhung 

Wallfahrtskirche 

Sonntag 24.11.2019 19:30 Uhr Theateraufführung mit den 
Laienspielern des 
Trachtenvereins 
D'Eckstoana 
Erw. 7,- €, Kinder 3,- € 
Kartenvorverkauf: 
Tankstelle Baierl, Tel. 
09947-1003 

Jugendheimsaal des 
Hotel-Gasthof Zum Bach 

Freitag 29.11.2019 17:00 -  
21:00 Uhr 

Neukirchner Adventsmarkt: 
versch. Buden der 
Neukirchener Vereine mit 
Glühwein, Bratwürstl, 
Selbstgebasteltem usw. 
Offizielle Eröffnung durch 
den Bürgermeister mit 
musikalischer Umrahmung 
mit Nikolausbesuch gegen 
17:30 Uhr 

Kirchplatz 

Samstag 30.11.2019 13:00 Uhr Jägershofer 
Weihnachtsmarkt mit 
Nikolauseinzug um 16:30 
Uhr. 

Schützenheim Jägershof 

 Dezember 2019 

Samstag 07.12.2019 17:00 Uhr 8. Maiser Adventsmarkt: 
Nikolauseinzug, Blasmusik, 
Kindersingen, 
Selbstgebasteltes, 
Drechslerwaren, 
Christbaumverkauf, 
Glühwein, Bratwürste, u. 
v.m., Organisation: ASV 
Mais und Reitverein 
Neukirchen 

Dorfplatz Mais 

Sonntag 15.12.2019 ab 8 Uhr Nikolauskirta Schulparkplatz 

Sonntag 15.12.2019 15:00 Uhr Weihnachtskonzert mit den 
Regensburger Domspatzen 

Wallfahrtskirche 

Montag 30.12.2019 19:30 Uhr Dance on Snow, 
Schneeparty mit Livemusik, 
Fackellauf, Profifeuerwerk 
und Bewirtung 

Skizentrum Hohenbogen 
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Sonstige Veranstaltungen 
 
 

Eine ganz besondere Veranstaltung  findet am Donnerstag, 
3.Oktober  in „Krümls Tradtstub´n“ (Veranstalter HoBo 
Veranstaltungs GdR) statt: 
 
Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums ihrer ersten Plattenaufnahme 
kommen die „Ranchers“ erneut in Originalbesetzung zusammen.   
 
Ablauf: 
ab 10.00 Uhr: Frühschoppen 
ab 11.00 Uhr: Stachesrieder Blosmusi 
ab 15.00 Uhr: die Ranchers 
 
Zum Festausklang „Jeder Musikant spielt auf, nehmt´s eure 
Instrumente mit“ 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Kaffee, Kuchen, Suppen, Würstl 

aus´m Kessel usw. 
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Mie t w a g e n

Ma l le r  Gü n t e r
Personen- und Krankenbeförderung

Tel. 09947 / 1786

Marktstr. 19
93453 Neukirchen b.Hl.Blut

Handy 0162 / 9624159
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